
Deutsches Netzwerk gegen vernachlässigte 
Tropenkrankheiten (DNTDs)  

Koordinationsbüro  
Leibnizstraße 28  

10625 Berlin 
T. 030 236 246 03 
https://dntds.de/ 

 
Wer wir sind, wie wir zusammengesetzt sind, wofür wir uns einsetzen 
Das DNTDs ist eine 2014 gegründete gemeinnützige nationale Plattform, die Akteure aus 
Wissenschaft, Zivilgesellschaft, Privatwirtschaft und Politik zusammenbringt. Ziel ist es, in 
Deutschland Aufmerksamkeit und politisches sowie gesellschaftliches Engagement für die 
Bekämpfung vernachlässigter Tropenkrankheiten (Neglected Tropical Diseases, NTDs) zu schaffen 
und die Weltgesundheitsorganisation (WHO) bei deren Eindämmung, Kontrolle und Ausrottung zu 
unterstützen. 

2014 
Gründungsjahr des Vereins in 

Berlin 

4 
gesellschaftliche Sektoren: 

Wissenschaft, Zivilgesellschaft, 
Wirtschaft, Politik 

43 
Mitgliedsorganisationen und -

institutionen 

15 
Einzelmitglieder, 

Botschafter:innen und 
Ehrenmitglieder 

 
AUFGABE DES NETZWERKS 

• Die Öffentlichkeit über NTDs informieren und für das Thema sensibilisieren 
• Politik und Entscheidungsträgerinnen und -träger von der Dringlichkeit der NTD-Bekämpfung 

überzeugen 
• Gesellschaftliche und finanzielle Unterstützung für Präventions- und Bekämpfungsprogramme in 

Deutschland mobilisieren 
• Deutsche Forschung zu NTDs stärken und bestehende Bekämpfungsprogramme ausweiten 
• Als Bindeglied zwischen deutschen Akteuren und internationalen Partnern (u. a. WHO) fungieren 

 
ZUSAMMENSETZUNG DES NETZWERKS 

• Wissenschaft: Institute, Universitätskliniken und Forschungseinrichtungen (u. a. Bernhard-Nocht-
Institut für Tropenmedizin, Charité, Unikliniken Bonn, Tübingen, Erlangen, München, Gießen, 
Heidelberg) 

• Privatwirtschaft: forschende Pharmaunternehmen und Verbände (u. a. Bayer, GSK, Merck, MSD, 
Sanofi, Takeda, vfa) 

• Zivilgesellschaft/NGOs: Organisationen (u. a. DAHW, CBM, Malteser International, Tierärzte ohne 
Grenzen, Deutsche Stiftung Weltbevölkerung, German Doctors) 

• Einzelpersonen: vor allem Ärzte 
• Politische Botschafterinnen, Botschafter und Ehrenmitglieder: u. a. ehemalige 

Bundestagsabgeordnete sowie Gründungsfiguren des Netzwerks 
• Beobachter:innen: u. a. Bundesministerium für Gesundheit, Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), GIZ, KfW, Robert Koch-Institut (RKI), European Vaccine 
Initiative 
 

STRUKTUR & GREMIEN 
Vorstand: 5 ehrenamtliche Mitglieder aus Forschung, Zivilgesellschaft und Privatwirtschaft; Sprecher 
ist Prof. Dr. Achim Hörauf (Universitätsklinikum Bonn). Das Netzwerk wird zusätzlich von einem 
fraktionsübergreifenden Parlamentarischen Beirat aus Mitgliedern des Deutschen Bundestages 
begleitet. Sprecher in dieser Legislaturperiode ist Sascha van Beek MdB. Das operative 
Koordinationsbüro ist bei der Agentur g+h communication in Berlin angesiedelt. Seit Oktober 2025 
vertritt zudem eine Youth Ambassador die Perspektive junger Fachkräfte im Netzwerk. 
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